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Wertentwicklung 1. Quartal 2023: +0,84 %

Wertentwicklung laufendes Kalenderjahr 2023: +0,84 %

1Quelle: ODDO BHF Asset Management GmbH | 31.03.2023. 2Ohne Berücksichtigung von Investmentzertifikaten.
Hinweis: Die dargestellten Bestände können sich jederzeit ohne vorherige Ankündigung verändern. Historische Wertentwicklungen
sind kein verlässlicher Indikator für künftige Wertentwicklungen.

Aufteilung des Fonds nach Assetklassen (in %) 1

VeränderungStand: 31.03.2023Stand: 30.12.2022

5,898,662,77Aktien

1,671,670,00Aktien Europa

-1,880,892,77Aktien USA und globales ETF Welt

1,521,520,00Aktien Schwellenländer

11,7261,5749,85Renten

-4,1615,4819,64Öffentliche Anleihen

2,9931,2728,28Unternehmensanleihen (Inv. Grade)

4,884,880,00Unternehmensanleihen (High Yield)

3,004,931,93Schwellenländeranleihen

0,000,000,00Gegenposition Futures auf Renten

5,8519,7913,94Alternative

-0,075,675,74Immobilien

2,1310,338,20Gold

2,992,990,00Multi Asset

-23,469,9833,44Liquidität

0,00100,00100,00

Anlagestrategie

Der kvw-Versorgungsfonds Klassik ist ein Spezial-
Sondervermögen, das sowohl in festverzinsliche Wertpapiere,
in Aktien sowie alternative Investments anlegt. Er ist
konservativ ausgerichtet mit einer Aktienquote von 10 %, einer
Rentenquote von 63 %, einer Quote sogenannter alternativer
Investments von 25 % und 2 % Liquidität in der Benchmark. Im
vierten Quartal 2022 wurde die strategische Asset Allokation
überprüft und Risiko reduzierend modifiziert, um die
Wahrscheinlichkeit eines Auslösens der Wertsicherungs-
komponente zu verringern. Die Aktienquote wurde hierbei um
7 % reduziert, die Rentenquote um 2 % angehoben, die
Alternativen Investments inkl. Multi Asset um 5,5 % angehoben
und Liquidität um 0,5 % reduziert.

Der Vergleichsmaßstab für die Renten reflektiert die
spezialisierten Teilportfolios von Staatsanleihen,
Unternehmensanleihen im Investment Grade Bereich,
hochverzinslichen Anleihen (High Yield) sowie
währungsgesicherten Staats- und Unternehmensanleihen aus
Schwellenländern durch entsprechende Teilindizes. Der
Vergleichsindex des Aktienteils setzt sich aus dem STOXX
Index (Europäische Standardwerte), dem Standard & Poors
500 (US-Aktien) und dem MSCI Emerging Markets
(Schwellenländeraktien) zusammen.

Der Fonds enthielt zum Quartalsende Q1 2023 470
Rententitel, 4 Aktien-Investmentfonds, 6 Renten-
Investmentfonds, 5 Multi-Asset Investmentfonds, 3 Gold-Fonds
und 2 Immobilien-investmentfonds. Die breite Streuung über
verschiedene Anlagesegmente (Diversifikation) entspricht der
risikobegrenzenden Anlagephilosophie des Fonds, welche aus
der Verwendung des Fonds als Teil der
Pensionsverpflichtungen der öffentlichen Arbeitgeber erwächst.

Zur weiteren Risikobegrenzung ist der kvw-Versorgungsfonds
zusätzlich mit einer Wertuntergrenze ausgestattet. Diese wird
zu Beginn eines neuen Jahres auf 94 % des Fondspreises
vom letzten Werktag des alten Jahres festgelegt.

Die Investitionsquote des kvw-Versorgungsfonds Klassik
konnte aufgrund des neuen Risikokapitals zu Jahresbeginn
und der positiven allgemeinen Marktentwicklung im ersten
Quartal deutlich erhöht werden. Die Investitionen erfolgten
schrittweise. Hierbei wurde die Aktienquote um 5,9 %
angehoben, die Quote der festverzinslichen Wertpapiere um
11,7 % und die alternativen Investments um 5,9 %. Im
Gegenzug wurde die Liquidität um 23,5 % reduziert. Das
Zinsänderungsrisiko inkl. Kasse und Derivate wurde durch den
Einsatz von Derivaten taktisch gesteuert in einem sehr
volatilen Rentenmarktumfeld und beträgt zum Stichtag 3,75
Jahre.

Länderallokation – Größte 10 (in %) 1,2

Rentensegment

Sektorallokation – Größte 10 (in %) 1,2

Rentensegment

Risiko- und Portfoliokennzahlen*

31.03.20231

3,75 JahreDuration (inkl. Kasse und Derivate)

0,01 %Fremdwährungsquote

2,94 %Volatilität

5,26 %Tracking Error

*Die Bedeutung der verwendeten Indikatoren ist in einem
Dokument erläutert, das auf der Website www.am.oddo-
bhf.com/Deutschland/de/pages/Infos_reglementaire unter der
Rubrik 'Regulatorische Informationen' einzusehen ist.
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Fondspreisentwicklung seit Auflage1

Im ersten Quartal verbesserten sich die Inflationsperspektiven, auch
wenn der Rückgang der Gesamtrate in der Eurozone und in Deutschland
langsamer verläuft als in den USA. Ebenso relativierte sich die
Lieferkettenproblematik, nachdem China mit einem Schlag alle Covid
Restriktionen aufhob. Die Notenbanken sehen sich vor der
Herausforderung, die Inflation mit genau der richtigen Dosis Straffung in
den Griff zu bekommen, ohne eine unnötig schwere Rezession
auszulösen. In vielen Ländern beginnt die Industrie sich zwar zu erholen,
die negativen Effekte der Zinserhöhungen auf den Bau- und
Immobiliensektor werden aber jetzt spürbar. Hinzu kommt die
Unsicherheit aus den Turbulenzen im Bankensektor in den USA und der
Schweiz. Die EZB hob zuletzt trotz kriselnder Banken die Leitzinsen um
einen halben Prozentpunkt an, signalisierte aber, neben der
Preisstabilität auch die Finanzstabilität im Auge zu haben. Mit den
Problemen bei internationalen Banken kamen Ängste über eine neue
Finanzkrise auf. Steigende Risikoprämien, Abwärtsdruck am Aktienmarkt
und geringere Kreditverfügbarkeit führen zu einer Straffung der
monetären Bedingungen. Gerade in den USA, wo die Unruhe begann,
sind die Konjunkturdaten für das erste Quartal per Saldo aber deutlich
besser ausgefallen als erwartet – vor allem am Arbeitsmarkt und beim
Konsum. Die deutschen Konjunkturindikatoren sind zu Jahresbeginn
überraschend positiv ausgefallen. Die Einzelhandelsumsätze wurden
hochkorrigiert und die Industrieaufträge sind zum zweiten Mal in Folge
gestiegen. Die Industrieproduktion ist im Januar mit 3,5 % sogar deutlich
höher ausgefallen. Die deutsche Wirtschaftsleistung sollte 2023
stagnieren, auch wegen der nicht eingetretenen Gasmangellage,
nachdem zum Ende des letzten Jahres noch von einer Rezession
ausgegangen wurde.

Die erhöhte Unsicherheit im Zuge der Bankenkrise in den USA und der
Schweiz hatte zwischenzeitlich zu einem massiven Kursanstieg bei
Staatsanleihen geführt. Ein wesentlicher Effekt war die Flucht
insbesondere aus Bankanleihen und Bankaktien in den sicheren Hafen
der Staatsanleihen. Mit nachlassender Nervosität schichteten die
Anleger dann wieder von Staatsanleihen in riskantere Anlageklassen um.
Hinzu kam sicherlich die Überlegung, dass die Inflation nach wie vor zu
hoch ist und zumindest die EZB mit ihrem Zinserhöhungskurs noch nicht
am Ende ist. Wir rechnen bis zur Jahresmitte nur mit einem weiteren
kleinen Zinsschritt. Die Unsicherheit insbesondere über die hohen
Kerninflationsraten diesseits und jenseits des Atlantiks dürfte die
Kapitalmärkte weiter belasten. Anders als bei der Lehman-Pleite
scheinen Notenbanken und Staat diesmal aber besser gewappnet zu
sein. Die Situation an den Aktienmärkten hat sich zuletzt bereits wieder
beruhigt. Es zeigt sich allerdings auch, dass die rasanten
Zinserhöhungen Spuren hinterlassen, sowohl an den Finanzmärkten als
auch in der Wirtschaft. Relativ sicher lässt sich derzeit zumindest sagen,
dass die Volatilität an den Kapitalmärkten außergewöhnlich hoch bleiben
wird.

Gold ist der große Profiteur der Unsicherheit im Bankensektor, die mit
der Übernahme der Credit Suisse durch die UBS zunächst einen
Höhepunkt erreicht hatte. An den Finanzmärkten führte dies zu einem
heftigen Anstieg der Risikoaversion, so dass Anleger in sichere Häfen
umschichteten. Mit Blick auf die hohe Volatilität an den Kapitalmärkten,
dürfte dieser Faktor die Nachfrage weiter begünstigen. Das Dilemma der
Notenbanken zwischen zu hoher Inflation und notwendigen
Leitzinsanhebungen, was implizit den Druck im Bankensektor
aufrechterhält, ist noch nicht gelöst. Fed-Zinssenkungen für dieses Jahr
sind am Kapitalmarkt eingepreist, was sich als voreilig herausstellen
könnte. Das wiederum könnte bei Gold eine Kehrtwende auslösen.

Im Immobiliensektor sollten die Preise weiter korrigieren. Die jüngsten
Daten des Pfandbriefverbands vdp bestätigen die schwächere
Entwicklung. Am deutschen Büromarkt ist die Entwicklung noch solide –
dank entsprechender Nachfrage nach guten Flächen in zentraler Lage.
Deutlich stärker unter Druck waren Einzelhandelsimmobilien, wo die
Kapitalwerte zurückgingen. Auch für selbstgenutztes Wohneigentum
wurde ein Rückgang ausgewiesen. Die Erschwinglichkeit von
Wohneigentum ist durch die höheren Finanzierungszinsen, geringere
Realeinkommen und hohe Baukosten gesunken, was zu einem kräftigen
Rückgang bei neuen Baufinanzierungen geführt hat.
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-4,49 %2,69 %-7,19 %9,30 %-1,65 %Fonds

1Quelle: ODDO BHF Asset Management GmbH | Stand: 31.03.2023.  
Historische Wertentwicklungen sind kein verlässlicher Indikator für künftige Wertentwicklungen. Wertentwicklung 
nach Abzug von Kosten.

Annualisierte Wertentwicklung1

Wertentwicklung im Kalenderjahr (1. Januar - 31. Dezember)1

Fondsmanager-Bericht Indexierte Fondspreisentwicklung seit Jahresanfang1

seit 
Auflegung

10 Jahre5 Jahre3 Jahre1 JahrYTD

2,79 %1,88 %-0,17 %-0,55 %-0,50 %0,84 %Fonds
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Quelle: ODDO BHF Asset Management GmbH | 28.02.2023. Die EU-Verordnung zur Offenlegung von Nachhaltigkeitsinformationen (Sustainable Finance Disclosure Regulation, SFDR) ist ein Regelwerk der EU,
das darauf abzielt, das Nachhaltigkeitsprofil von Fonds transparent, besser vergleichbar und für Endinvestoren besser verständlich zu machen. Artikel 6: Das Fondsmanagementteam berücksichtigt bei der
Anlageentscheidung keine Nachhaltigkeitsrisiken oder nachteiligen Auswirkungen von Anlageentscheidungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren. Artikel 8: Das Fondsmanagementteam adressiert Nachhaltigkeitsrisiken,
indem es ESG-Kriterien (Umwelt und/oder Soziales und/oder Governance) in den Anlageentscheidungsprozess einbezieht. Artikel 9: Das Fondsmanagementteam verfolgt ein striktes nachhaltiges Anlageziel, das
wesentlich zu den Herausforderungen des ökologischen Übergangs beiträgt, und adressiert Nachhaltigkeitsrisiken durch Ratings, die vom externen ESG-Datenanbieter der Verwaltungsgesellschaft bereitgestellt

werden.
Hinweis: Die dargestellten Bestände können sich jederzeit ohne vorherige Ankündigung verändern. Historische Wertentwicklungen sind kein verlässlicher Indikator für künftige Wertentwicklungen.
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Nachhaltigkeit im kvw-Versorgungsfonds Klassik

Das Thema Nachhaltigkeit gewinnt in den letzten Jahren zunehmend an Bedeutung für die Vermögensverwaltung. Einerseits aufgrund der Herausforderungen aus der Klimakrise und
der weltweiten Bekämpfung der Ungleichheit und andererseits mit Blick auf das Ziel, ein nachhaltigeres und verantwortungsbewusstes Wirtschaftsmodell zu entwickeln.

Für den kvw-Versorgungsfonds Klassik ist die ESG-Integration bereits vor längerem mit den Kommunalen Versorgungskassen Westfalen-Lippe vereinbart und für die von uns
verantworteten Anlageklassen umgesetzt. Absprachegemäß wurden seinerzeit auch die Ausschlüsse festgelegt. Neben Produzenten geächteter Waffen werden Unternehmen
ausgeschlossen, welche in den Bereichen Kernenergie, Kohle, Tabak, Schiefergas und Schieferöl, GVO (gentechnisch veränderte Organismen), Glücksspiel,
Erwachsenenenunterhaltung und Rüstungsgüter tätig sind oder gegen die Prinzipien des UN Global Compact verstoßen.

Nach den erfolgten Ausschlüssen basiert unser ESG-Ansatz auf zwei Eckpfeilern: einer „Best-in-Universe“-Analyse und dem Dialog & Engagement mit den analysierten Unternehmen.
Wir haben ein internes proprietäres Modell entwickelt, um Unternehmen aus Sicht der Nachhaltigkeit zu bewerten, wobei wir neben der traditionellen Finanzanalyse zusätzlich relevante
ESG-Kriterien berücksichtigen. Anders als beim „Best-in-Class“, einem relativen Ansatz, bei dem die besten Unternehmen jedes Sektors ausgewählt werden, handelt es sich beim „Best-
in-Universe“ um einen absoluten Ansatz, bei dem jedes Unternehmen hinsichtlich der ESG-Kriterien bewertet und mit dem gesamten Investmentuniversum, nicht nur mit den
Unternehmen der jeweiligen Branche, verglichen wird. Hinsichtlich der Erreichung von ESG-Zielen, beispielsweise den 17 SDGs (Sustainable Development Goals/Ziele für nachhaltige
Entwicklung) der Vereinten Nationen ist der absolute Ansatz langfristig positiver zu bewerten.

Die von ODDO BHF Asset Management intern entwickelte ESG-Analyse stützt sich auf die Grundsätze des United Nations Global Compact, dem die ODDO BHF Gruppe 2015 beitrat.
Dieser Pakt umfasst 10 Grundsätze zu den Themen Menschenrechte, Rechte von Beschäftigten, Umwelt und Korruptionsbekämpfung, die aus großen internationalen Abkommen
abgeleitet wurden und den Bereichen „E“ Umwelt mit 3 Themen; „S“ Sozial mit 4 Themen und „G“ Governance mit 3 Themen zugeordnet werden können.

Neben der ESG-Integration in unsere Investment-Prozesse ist Dialog & Engagement die zweite wichtige Säule unseres Nachhaltigkeitsansatzes. Wir präferieren gegenüber dem
Ausschluss eindeutig die Diskussion mit Unternehmen wg. der im ESG-Bereich identifizierter Missstände. Unternehmen, die bei unserer Analyse ein ESG-Rating von 1 (sehr hohes
Risiko) erhalten, werden von uns auf die festgestellten Missstände angesprochen, die erhaltenen Antworten eingeordnet und deren tatsächliche Einhaltung oder Umsetzung im
Zeitablauf beobachtet. Hierfür ist ein strukturierter Prozess entwickelt worden und mit dem stetigen Wachstum unseres ESG-Teams steigt auch die Anzahl der geführten Gespräche.
ODDO BHF Asset Management sieht bei strukturellen, umfassenden Themen der Nachhaltigkeit das gemeinschaftliche Engagement mit anderen Investoren als weiteres sehr effizientes
Instrument an. So können über einen angemessenen Zeithorizont konkrete und messbare Ergebnisse erzielt werden, weshalb wir Unterzeichner einer Reihe von
Gemeinschaftsinitiativen sind. Der kvw-Versorgunsfonds Klassik ist gem. Offenlegungsverordnung der EU /SFDR als Artikel 8-Mandat (Finanzprodukte mit ökologischen und sozialen
Merkmalen) eingestuft. Ziel der ESG-Integration ist es, die Benchmark bei den einzelnen Indikatoren zu übertreffen.
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ESG-Rating Kohlenstoffintensität

DISCLAIMER: Vorliegendes Dokument wurde durch die ODDO BHF ASSET MANAGEMENT GmbH erstellt.
Dieses Dokument ist ausschließlich für als professionell klassifizierte Kunden (MiFID) bestimmt und nicht zur Aushändigung an Privatkunden gedacht. Es darf nicht in der Öffentlichkeit verbreitet werden. Der Anleger wird auf die mit der
Anlage des Fonds in Investmentstrategie und Finanzinstrumente verbundenen Risiken und insbesondere auf das Kapitalverlustrisiko des Fonds hingewiesen. Bei einer Investition in den Fonds ist der Anleger verpflichtet, die wesentlichen
Anlegerinformationen (KIID) und den Verkaufsprospekt des Fonds zurate zu ziehen, um sich ausführlich über die Risiken der Anlage zu informieren. Der Wert der Kapitalanlage kann Schwankungen sowohl nach oben als auch nach unten
unterworfen sein, und es ist möglich, dass der investierte Betrag nicht vollständig zurückgezahlt wird. Die Investition muss mit den Anlagezielen, dem Anlagehorizont und der Risikobereitschaft des Anlegers in Bezug auf die Investition
übereinstimmen. ODDO BHF Asset Management GmbH übernimmt keine Haftung für Verluste oder Schäden jeglicher Art, die sich aus der Nutzung des gesamten Dokuments oder eines Teiles davon ergeben. Alle in diesem Dokument
wiedergegebenen Einschätzungen und Meinungen dienen lediglich zur Veranschaulichung. Sie spiegeln die Einschätzungen und Meinungen des jeweiligen Autors zum Zeitpunkt der Veröffentlichung wider und können sich jederzeit ohne
vorherige Ankündigung verändern, eine Haftung hierfür wird nicht übernommen. Die in dem vorliegenden Dokument angegebenen Nettoinventarwerte (NIW) dienen lediglich der Orientierung. Nur der in den Ausführungsanzeigen und den
Depotauszügen angegebene NIW ist verbindlich. Ausgabe und Rücknahme von Anteilen des Fonds erfolgen zu einem zum Zeitpunkt der Ausgabe und Rücknahme unbekannten NIW.
Die wesentlichen Anlegerinformationen und der Verkaufsprospekt sind kostenlos in deutscher Sprache erhältlich bei der ODDO BHF Asset Management GmbH, unter am.oddo-bhf.com oder bei autorisierten Vertriebspartnern erhältlich.
Die Jahres- und Halbjahresberichte sind kostenlos erhältlich bei der ODDO BHF Asset Management GmbH oder unter am.oddo-bhf.com. Die europäische Richtlinie 2014/65/EU (die so genannte „MiFID II-Richtlinie“) erweitert die Vorgaben
für redliche, eindeutige und nicht irreführende Anlegerinformationen auf professionelle Kunden. Artikel 44 dieser Richtlinie gebietet, dass die Informationen ausreichend und in einer Art und Weise dargestellt werden, dass sie für einen
durchschnittlichen Angehörigen der Gruppe, an die sie gerichtet sind bzw. zu der sie wahrscheinlich gelangen, verständlich sein dürften und wichtige Punkte, Aussagen oder Warnungen nicht verschleiert, abgeschwächt oder unverständlich
gemacht sind. Die in diesem Dokument dargestellten Wertentwicklungen haben wir in einer Weise abgebildet, die wir für die Zielgruppe dieses Dokuments als angemessen erachten. Weitergehende Informationen zu in diesem Dokument
dargestellten Wertentwicklungen stellen wir auf Anfrage gerne zur Verfügung. STOXX Limited (“STOXX”) ist die Quelle der in diesem Dokument genannten STOXX-Indizes und der darin enthaltenen Daten. STOXX war bei der Herstellung
und Aufbereitung von in diesem Bericht enthaltenen Informationen in keiner Weise beteiligt und schließt für solche Informationen jede Gewähr und jede Haftung aus, einschließlich für ihre Genauigkeit, Angemessenheit, Richtigkeit,
Vollständigkeit, Rechtzeitigkeit und Tauglichkeit zu beliebigen Zwecken. Jede Verbreitung oder Weitergabe solcher Informationen, die STOXX betreffen, ist untersagt. "Auch wenn ODDO BHF Asset Management und deren
Informationsdienstleister, einschließlich, aber nicht beschränkt auf MSCI ESG Research LLC und deren Tochtergesellschaften (nachfolgend „ESG Parteien“) Informationen (nachfolgend „Informationen“) von als vertrauenswürdig erachteten
Quellen beziehen, übernimmt keine der ESG Parteien eine Garantie oder Gewährleistung hinsichtlich der Echtheit, Richtigkeit und/oder Vollständigkeit der hier verwendeten Daten oder eine stillschweigende oder ausdrückliche
Gewährleistung für die Marktgängigkeit oder Eignung der Daten für einen bestimmten Zweck. Die Informationen dürfen ausschließlich für Ihre internen Zwecke verwendet werden und weder weitergegeben, auf sonstige Art wiedergegeben
werden, noch als Basis oder Komponente von jedweden Finanzinstrumenten und –produkten sowie Indizes dienen. Weiterhin darf keine der Informationen zur Entscheidung über den Kauf oder Verkauf eines Wertpapiers oder den Zeitpunkt
von Erwerb oder Veräußerung eines Wertpapiers verwendet werden. Keine der ESG Parteien haftet für Fehler oder Unterlassungen in Verbindung mit den verwendeten Daten, oder für jedwede direkte, indirekte, Folge- oder sonstige
Schäden (inklusive entgangener Gewinne) oder Vertragsstrafen, selbst wenn auf die Möglichkeit solcher Schäden hingewiesen wurde.
@2020 MCSI ESG Research LLC. Verwendet mit Genehmigung.
Eine Zusammenfassung der Anlegerrechte ist kostenlos in elektronischer Form in deutscher Sprache auf der Website verfügbar unter https://am.oddo-bhf.com/deutschland/de/privatanleger/infos_reglementaire_gmbh
Die in diesem Marketing beschriebenen Fonds können in verschiedenen EU-Mitgliedstaaten zum Vertrieb angemeldet worden sein. Die Anleger werden darauf hingewiesen, dass die jeweilige Verwaltungsgesellschaft beschließen kann, die
von ihr getroffenen Vorkehrungen für den Vertrieb der Anteile ihrer Fonds in Übereinstimmung mit Artikel 93a der Richtlinie 2009/65/EG und Artikel 32a der Richtlinie 2011/61/EU zu widerrufen.

Diese Zahl stellt die zuletzt berichteten oder geschätzten Scope 1+2 
Treibhausgasemission des Unternehmens dar. Diese werden mit dem 
Umsatz in US$ normalisiert, um eine bessere Vergleichbarkeit zwischen 
Unternehmen verschiedener Größen herzustellen.
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